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Kreisliga Jungen 15 OLS/WES

Elsflether TB : SV Ofenerdiek 
Freitag, 12.04.2024, 18:00 Uhr

Ribel und Weil bleiben gegen den SV Ofenerdiek 
ungeschlagen

Als Michael Weil sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga Jungen
15 OLS/WES nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Ofenerdiek besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Ofenerdiek meist auf verlorenem
Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Ribel und Weil, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ribel / Sewald besiegelten mit einem 3:1 gegen Harksen / Tagay den ersten Punkt für
ihr Team. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Fischer / Weil gegen Schlegel / Stuntebeck. Elias
Ribel war in der Partie gegen Nils Harksen nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Falko Fischer machte
mit Xelat Tagay beim 11:7, 11:9, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das
war ein souveräner Sieg. 12:10, 6:11, 12:10, 8:11, 9:11 hieß es am Schluss, als Ben Sewald und
David Schlegel sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg
gegen Lara Stuntebeck zeigte Michael Weil indes seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Der
Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 5:1. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Elias Ribel nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim 0:3
gegen Nils Harksen fand hingegen Falko Fischer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Ben Sewald war in der Partie
gegen Lara Stuntebeck nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Zwischenzeitlich musste Michael Weil zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen David Schlegel aber trotzdem sicher mit 11:8, 10:12, 11:6, 11:6
ein. 2:0 (Weil) bzw. 2:11 (Schlegel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Elsflether TB die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 24:8 bei 12 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Ofenerdiek erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:14. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 Elsflether TB

Doppel: Ribel / Sewald 1:0, Fischer / Weil 1:0 
Einzel: E. Ribel 2:0, F. Fischer 1:1, B. Sewald 1:1, M. Weil 2:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.04.2024 (21:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 SV Ofenerdiek
Doppel: Harksen / Tagay 0:1, Schlegel / Stuntebeck 0:1 
Einzel: N. Harksen 1:1, X. Tagay 0:2, D. Schlegel 1:1, L. Stuntebeck 0:2


